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Antrag 

der Abgeordneten Franz Bergmüller, Gerd Mannes, Uli Henkel, Ferdinand Mang, 
Dr. Ralph Müller, Josef Seidl AfD 

Zuverlässige Bürger nicht bestrafen – Anlasslose Prüfung der Führerscheine und 
Altersdiskriminierung abwenden 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich auf allen Ebenen dafür einzusetzen, dass 
bereits ausgestellte Führerscheine nicht anlasslos überprüft werden dürfen. 

 

 

Begründung: 

Führerscheine sollen in Zukunft alle nur noch 15 Jahre Gültigkeit besitzen. Dies auch 
dann, wenn sich die Inhaber der Führerscheine jahrzehntelang nichts zu Schulden kom-
men lassen haben. Dabei sollen Millionen Führerscheine von ihren Inhabern im Rah-
men der Fristen umgetauscht werden. Passiert dies nicht in der vorgegebenen Frist und 
wird man mit „altem“ Führerschein erwischt, so drohen Bußgelder. Auch beim Um-
tausch selbst werden die Pkw-Fahrer kräftig zur Kasse gebeten, denn jeder neu bean-
tragte Führerschein soll den Pkw-Fahrer 25 Euro kosten. Zudem muss man ab dem 
50. Lebensjahr eine Gesundheitsuntersuchung über sich ergehen lassen. 

Gerade für unsere ältere Generation sind diese zusätzlichen Belastungen inakzeptabel. 
Denn 63,5 Prozent der Rentner in Bayern, die in Altersarmut leben müssen, sind diese 
Mehrbelastungen schlicht nicht vermittelbar. Es ist nicht fair, wenn man diese Leute 
ohne konkreten Anlass einer erneuten Prüfung des Führerscheins unterzieht. 

Zuverlässige Bürger und Pkw-Fahrer, die diesem Land über Jahrzehnte als ehrliche 
Steuerzahler zum Wohlstand verholfen haben, dürfen nicht anlasslos geprüft werden. 
Wenn ein konkreter Anlass besteht, dann sind Ausnahmeregelungen denkbar, aber ein 
Automatismus, der mit einer Altersdiskriminierung einhergeht, darf nicht umgesetzt wer-
den. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wohnen, Bau und Verkehr 

Antrag der Abgeordneten Franz Bergmüller, Gerd Mannes, Uli Henkel u.a. AfD 
Drs. 18/4832 

Zuverlässige Bürger nicht bestrafen - Anlasslose Prüfung der Führerscheine 
und Altersdiskriminierung abwenden 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatter: Dr. Ralph Müller 
Mitberichterstatter: Dr. Marcel Huber 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Wohnen, Bau und Verkehr federführend 
zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit dem Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 17. Sitzung am 3. De-
zember 2019 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Zustimmung 
 SPD: Ablehnung 
 FDP: Ablehnung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Sebastian Körber 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Franz Bergmüller, Gerd Mannes, Uli Henkel, Ferdinand 
Mang, Dr. Ralph Müller, Josef Seidl AfD 

Drs. 18/4832, 18/5983 

Zuverlässige Bürger nicht bestrafen – Anlasslose Prüfung der Führerscheine und 
Altersdiskriminierung abwenden 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Dr. Wolfgang Heubisch 

VI. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Dritter Vizepräsident Alexander Hold



Dritter Vizepräsident Alexander Hold: Ich rufe den Tagesordnungspunkt 4 auf:

Abstimmung

über Verfassungsstreitigkeiten und Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Von der Abstimmung ausgenommen sind die Nummern 7 und 22 der Anlage. Dies 

sind der Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN betreffend "Potenziale an 

den Mittelschulen V: Mehr Leitungszeit für Schulleitungen der Mittelschule" auf Druck-

sache 18/3978 und der Antrag von Abgeordneten der SPD-Fraktion betreffend "Klima-

schutz statt klimaschädlichem Mega-Wachstum: Alternativen zu Flugverkehr ausbau-

en, Flüge reduzieren, klimafreundliche Treibstoffe fördern" auf Drucksache 18/4573. 

Sie sollen auf Wunsch der antragstellenden Fraktionen gesondert beraten werden. 

Der Aufruf der vorgenannten Anträge erfolgt im nächsten Plenum.

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak-

tionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen von BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN, 

SPD, FREIEN WÄHLERN, CSU, FDP und AfD. Gegenstimmen? Enthaltungen? – Der 

fraktionslose Abgeordnete Swoboda enthält sich. Der fraktionslose Abgeordnete Plenk 

enthält sich ebenfalls. Dann übernimmt der Landtag diese Voten. Danke schön.
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